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Abg Wurm Sozdem Wenn ein Fabrikinspektor wie
der tn Mannheim einmal wirklich Fühlung mit den Arbeitern

immt dann wird hierüber Beschwerde geführt Mit dem
Boykotliren haben nicht die Arbeiter sondern die Behörden
angefange Schwarze Listen existiren auch aus der neuesten
Zelt Listen sogar in denen fick verschiedene Arbeitgeber direkt
verpflichten keinen Arbeiter zu beschäftigen der einen höheren
Lohn als den akksrdirtm zu fordern wagen würde Wie es
in den Fabriken gemacht wird wenn der Fabrik Inspektor
kommt weiß J der Das Mißtrauen der Arbeiter ist berech
tigt denn wenn sie sich bet den Fabrikin piktoren beklagen
Werden sie gemaßregelt Und doch haben sie sich über w
Vieles zu beklagen Die Arbeitszeit ist zum Theil wie selbst
aus den Berichten hervorgeht eine weit über die Gebühr aus
gedehnte ja in einzelnen Fabriken so daß die Arbeiter ihre
Hauptmahlzeit erst am Abend einnehmen können Da wundert
ss mich nicht daß die Arbeiter die Schänken aufsuchen Ferner
meine ich daß man den Fabrikinspiktoren mehr Machtmittel
andererseits aber such festere Instruktionen geben sollte So
lange man den Arbeitern nur Versprechungen statt Brot giebt
wird man sie immer mehr in unirre Reihen treiben und auch
der jetzige Buchdrucker Streik wird datür sorgen daß die Buch
drucker die noch im Ha moui dusel mit den Arbeitgebern be
fangen waren wenn sie vorher Fortschrittler waren jetzt
Sozialdemokraten werden Wa um macht man nicht auch Ar
Keiler zu Fabrikinspcktoren So lange mon das nicht thut
werden die Arbeiter immer mehr von ihren Vertretern in den
Reichstag schicken müssen um hier ihre Beschwerden vorzu
bringen

Abg Rösicke nl Gegenüber den Bohkoitirungen der
Sozialdemokralen haben die Arbeitgeber vollkommen Recht
w nn sie sich zuiommenschl cßen Es Wird sehr oft von den
Unternehmern e wus verlangt was sie gar nicht erfüllen
können So hat man in Körnern gegen eine Brauerei die
Sperre beschlossen weil sie die Bierlieferung an Wirthe nicht
einstellen wollte die oen Sozialdemokraten ihre Säle zu Ver
sammlungen verweigert halten Zur Erfüllung dieser Forde
rung war die Bramrei gar nicht n der Lage viel eher hat
der Wirth aui die Brauerei einen Einfluß als umgekehrt Das
ist eine schöne Gerechkiükeit wenn man ganze Existenzen unter
grabt um Kine Forderungen zu erreichen Abg Bebe
fSoz Nicht wir haben den Boycott angefangen sondern das
Unternehme thum und die Staatsgewalt Ich erinnere an die
Attentalszeit von l378 wo man die Soziatdemokratie für die
von ihr gemitzlnlligten Attentate verantwortlich machte und die
Unternehmerscha t keinen einzigen Sozialdemokraten mehr be
schäftigte ein Zustand der noch Heute in den Kaiserlichen
Marinewerkftä tcn besteht Aehnl che Bestimmungen bestehen
in der Gewehrfabrik in Spandau wo jeder Arbeiter der einer
sozialistischen Vereinigung angehört sofort entlassen wird Bei
Her Polizei ist es üblich sich hinter die Wtrihe zum Zwecke der
Saalabtreibung zu stecken Die Militärbehörden verfolgen ein
ähnliches Veriahren und verboten kürzlich erst in Augsburg
den Soldaten den Besuch von 13 Bierwirthschaften weil dort
Sozialdemokraten verkehrten Ebenso hatte Herr von Maybach
ais Eisenbuhnwinister sich mit den Herren Hünemann und
Konsorten zur Durchführung der schwarzen Liste verbündet um
die Sozialdemokralen aus der Arbeit hirauszumaßregeln Da
find dann Gsgenmaßregeln unsererseits selbstverständlich Doch
sind wir auch hierbei nicht geneigt Uebertreibungen zu billigen
Ich habe seiner Zeit in Berlin mlck gegen das Boycottiren
der Brauereien ausgesprochen Abg Rösicke Nachoem der
Boycott ms Wasser gefallen war Heiterkeit, Das ist nicht
Wahr Ich erinnere blos daran daß mein Auftreten von der
gegnerischen Pr esse als ein Riß in der Partei bezeichnet wurde
Eit es der niederträchtigsten Kawpfesmittel ist die schwarze Liste
die im Geheimen dem Verbreiter die Arbeit abschneidet In
Sachsen ist man schon so weit gtkommen den Boycott als
groben Unfug zu bestrafen Ja eine Abonnementsaufforderung
die vor konservativen Blättern warnte wurde mit vierzehn
Tagen Gefängniß bestraft Hö t Hört links Dos heißt
mit zweierlei Maß messen und Behörden nehmen offen für
die Fabrikanten Partn wenn sie z B in Hannover eine
Straße nach dem Herrn Karting benennen der wegen der
schwarzen Liste die er überall in Deutschland in Schwung ge
bracht hat geradezu berüchtigt ist Die Berichte geben ein
höchst unvollständiges Bild der Arbeiterverhältnisse und sind
theilweise tendenziös Die Fabrikinspectoren sollen Schutzbe
limle für die Arbeiter sein dieser Gesichtspunkt wird von der
großen Mehrzahl nicht im Auge behalten Zum Schluß möchte
ich fragen wie es mit den Bestimmungen ü er die Sonntags
ruhe für gewisse Gewerbe steht über welche Bestimmungen zu
treffen dem Bundesrath überlassen worden ist Ich gebe zu
saß ausführliche Verhandlungen zwischen den einzelnen Regie
rungen nothwendig sind Da aber der Bundesrath ein Js br
Zeit gehabt hat und die Gewerbeordnungsnovelle am 1 April
in Kraft tritt so glaube ich müßten diese Bestimmungen nun
mehr veröffentlicht werden

Staatssekretär von Boett icher Bestimmungen über die
Sonntagsruhe speziell im Hand lsgew rbe sind bei der Regie
rung in Vorbereitung ihr Erlaß wird aber vor dem 1 April
Richt zu erwarten seien Wenn Herr Bebel angeführt hat daß
m Arbeitsordnungen fiskalischer Werks der Ausschluß der So
zialdemokraten ausgesprochen sei so fallen solche Bestimmungen
falls sie existiren nicht unter den Begriff des Boykotts Wenn
ein Arbeitgeber die Ueberzeugung hat daß es nothwendig sei
Sozialdemokraten aus dem Betriebe auszuschließen so schließt
das den Arbeiter nicht von jedem Erwerbe sondern nur von
Her Arbeit m dem einen Betriebe aus und der Arbeitgeber
macht damit nur Gebrauch von einem ihm selbstverständlich
zustehenden Rechte Die Wirksamkeit der Aussichtsbeamten
wird naturgemäß mit ihrer vermehrten Zahl eine intensivere
werden Abg Möller nat lib Die Arbeiter haben durch
ihre Boykotts gegen die Brauereien den sozialen Kri g erzeugt
und dürfen sich nicht wundern wenn man sie demgemäß be
handelt Der Mannheimer Inspektor Wörrishmer bat einen
sozialoemvkcaitichen Agitator ia eine Fabrik führen wollen
damit die Fabrikordnung gewissermaßen von ihm gevrüst
wurde Das ist nicht zu billigen Abg Dreesbach Wz
Auf die Stimmen unserer Presse hin hat Herr Wörrishöser
kernen Ansiond genommen dem Fabrikbesitzer mitzutheilen er
werde seine Fabrik nächtlicher Weile in Begleitung eines Un
parteiischen eine Stadtverordneten von Mannheim der aller
dings isuMldeMiikrat war aufsuchen Der Fabrikant hat sich
hierauf d n ocmch verbeten und die Mannheimer Fabrikanten

Laben alle gegen Herrn Wörrishöser Front gemacht So ver
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hält sich die Sache von einem sozialdemokratischen Arbeiter
der die Fabrik kontroliren sollte war also nicht die Rede

Abg Schrader kreis Ich möchte zu erwägen geben ob
es zu billigen ist daß man einem Mann blos seiner Politischen
Ueberzeugung wegen die Arbeit verweigert Darin stehe ich
auf dem Standpunkt des Herrn Bebel aber ich pflichte ihm
nicht darin bei daß man nun um Unrecht abzurechnen selber
Unrecht thun dark Es kann nicht gebilligt werden daß der
Krieg Aller gegen Alle Proklamirt wird Wir haben das So
zialistengesetz aufgehoben und Sie haben Ihre Bewegungsfreiheit
wieder erhalten Deshalb wäre es nicht recht den Krieg bis
zum Aeußersten zu treiben und den Bogen nicht zu straff zu
spannen Abg Bebel bemerkt die Angriffe gegen den
Mannheimer Fabrikinspektor rührten daher daß derselbe sich
als Schutzbeamter der Arbeiter und nicht der Fabrikanten be
trachte Die Maßregelung politischer Gesinnung von Seiten
des Staates ist von den Liberalen immer bekämpft worden
und die Herren Konservativen sehen jetzt am Falle des Grafen
Limburg Stirum daß dieses Schwert zweischneidig ist
Staatssekretär v Bötticher Ich halte meine Darlegung
daß in dem Ausschlüsse von sozialdemokratischen Arbeitern von
fiskalischen Werken kein Boycott liegen würde denn zu diesem
gehört die Vereinigung mit Andern

Die weitere Berathung des Spezial Etats wird auf
Freitag vertagt
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Städtische Kommissionen
Bau Kommission

Sitzung am Freitag den 15 Januar cr Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen

Tagesordnung
1 Karalistrung des östlichen Bebauungsplanes
2 Aenderung der Straßenausbau Bedingungen
3 Anbringung einer Gitterthür im Rathhausflur
4 Vertrag mit der Universität betr Herstellung der Mühl

rainsttaße
5 Bewilligung der Mittel zur Beschaffung einer Kühlanlage

und zweier Dampfkessel für den städtischen Schlachtviehhof
6 Erwerb von Land vom Hospitalplan Nr 31

Jnvaliditiits und Altersversicherung Unter
Bezugnahme auf d e in der yeuugen Nummer unseres
Blattes veröffentlichte Bekanntmachung des hiesigen Ma
gistrats betreffend die Anordnungen des Bundesrathes
vom 22 December 1891 über 1 die Befreiung vor
übergehender Beschäftigung von der Versiche
rungspflicht 2 die Entwerthung unö Ver
nichtung von Marken macheu wir noch besonders darauf
aufmerksam daß bezüglich der unter 1 getrof
fenen Anordnung eine Abänverung nicht statt
gefunden hat der Beschüß des Bundesrathes vom
22 Dezember 1891 stimmt mit dem vom 27 November
1890 bezüglich der Befreiungs Bestimmung genau über
ein Demgemäß unterliegen Wäscherinnen Schnei
derinneu Plätterinnen Näherinnen die von
Haus zu Haus gehen nach wie vor der Ve r
stcherungspflicht und Aufwürter Auf
Wärterinnen sowie ähnliche zu häuslichem
Dienste von kurzer Dauer an wechselnden
Arbeitsstellen thätige Personen sind nur
dann nicht versicherungspfltchtig

wenn sie an demselben Tage bei verschiedenen
Personen Dienste verrichten

d wenn sie zwar nur bet einer Person aber nur neben
her und gegen ein so geringsügiges Entgeld Arbeiten
verrichten daß von einer berufsmäßigen Ausübung
nicht gesprochen werden kann wenn serner das Ent
geld so geringfügig ist daß es zum Lebensunterhalte
nicht ausreicht und zu den Versicherungsbeiträgen
nicht in entsprechendem Verhältniß steht

Dagegen ist bezüglich der unter 2 getroffenen Anord
nung Entwerthung der Marken insofern eine Abände
rung vorgenommen worden als die im Bundesrathsbe
schlusse vom 27 November 1830 unter 2 enthaltene
Bestimmung wonach die Marken nur durch einen waage
rechZeu Strich entwerthet werden durften fortgefallen
ist Neu hinzugekommen sind in dieser Beziehung durch
den Beschluß vom 22 Dezember 1891 die Bestimmungen
zu 3a und 3b von denen diejenige zu 3 von allge
meinem Interesse ist und dahin lautet Unbeschadet der
nach Ziffer 1 und 3 etwa erlassenen weiteren Anordnungen
sind Arbeitgeber und Versicherte sowie die die
Beiträge einziehenden Organe von Krankenkassen Gemeinde
behörden und besonderen Stellen Hebestellen besugt die
in die Quittungskarten eingeklebten Marken handschriftlich
oder unter Anwendung eines Stempels zu entAerthen
Diese Entwerthung darf aber nur tn der
Weise erfolgen daß auf den Marken der Ent
werthungstag in Ziffern angegeben wird z B
15 3 92 Andere Entwerthungszeichen sind
unzulässig

Der Handelskammer wird von der kaiserlichen
Ober Postdtrektwn mitgetheilt daß unter dem Vorbehalte
des jederzeitigen Widerrufs von heute ad der Sp rech ver
kehr zwischen den Theilnehmern der Stadtfernsprechem
richtung in Halle a S einerseits und der gleichen Ein
richtung tn Schönebeck sowie der allgemeinen Fernsprech
einnchtung für die Kreise Halberstadt Oschersleden u s
w mithin der Sradtsernsprecheinrichtungen tn Blanken
burg Harz Gröntngen Bez Magdeburg Neuwegers
leben Oschersleben Ostermietk Harz Quedlinburg Thale
Harz und Wernigerode andrerseits durch Vermittelung

der Fernsprechoerbindungs Anlage Halle Magdeburg ver
suchsweise zugelassen worden ist Stehe auch Inseraten
theil unserer heutige Nummer
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Gewerbekammer Wie in anderen Provinzen
Preußens steht auch die in der Provinz Sachsen errichtete
Gewerbekammer ihrer demnächstigen Auflösung entgegen
und wird alsdann auch die ihren Sitz in Halle habende
Unterkammer für den Regierungsbezirk Merseburg davon
mitbetroffen Noch einmal erforoert dieselbe z Z von einer An
zahl hervorragender Gewerbetreibender sür den diesjähri
gen Jahresbericht eingehende Mittheilungen über die Lage
und Entwickelung der verschiedenen Gewerbe

Im Berein für Erdkunde hielt gestern Herr Ge
heimrarh Lauenhardt Hannover einen Vortrag über
die russischen Bahnbauten durch Sibirien und tn der
Richtung nach Indien Der General Anikoff hat so theilte
der Redner mit den Plan der transcaspischen Bahn die
vom caspischen Meere nach Samarkand sührt entworfen
und den Bau selbst ausgesührt Ein großer Theil dieler
Bahn geht durch die turkmenische Steppe Der Bahn
damm ist aus Sand aufgeführt den man durch Aufguß
von Lehmwasser gefestigt hat In Entfernung von je
3 Stunden von einander sind von Militärposten besetzte
festungsartig gebaute Wärterhäuser errichtet die klare Luft
der Steppe gestattet auf eine solche Entfernung einen
vollen Ueberblick über die Bahnstrecke Die Bahn ist
300 km lang und wurde unter Beaufsichtigung von Eisen
bahnbataillonen von eingeborenen Arbeitern die nur einen
Tagelohn von 60 70 Pf beanspruchten täglich 4 km
weitergeführt Durch Steppe und Einöde führend dient
die Bahn lediglich militärischen Zwecken Die sür Sibirien
geplante Bahn foll von Petersburg ausgehen eine Länge
von 9900 Km erhalten und somit die längste Bahn der
Erde werden Die Fahrt auf derselben wird etwa 22
bis 24 Tage dauern Ein russischer Osficier hat diese
ungeheure Strecke in einem Jahre zu Fuß durchwandert
und dabei nicht weniger als 40 Paar Stiefel gebraucht
Namentlich wird der Getreidemarkt Europas durch diese
Bahn die die weizenreichen Gegenden Südsibiriens er
schließen wird ganz erhebliche Verschiebungen erfahren
Auch für die Verarbeitung resp das Einschmelzen von
Erzen aller Art den Vertrieb des besten Graphits der
Welt den bis jetzt nur Faber Nürnberg bezieht und
von welchem ein Block ein Jahr braucht ehe er tn seinem
Bestimmungsorte eintrifft wird diese Bahn von außer
ordentlicher Wichtigkeit werden Die Versammlung
danke dem Redner für seine Mittheilungen durch lebhaften
Beifall

u Lehrerverein Der hauptsächlichste Gegenstand
der außerordentlichen Sitzung welche am 12 d Mts
im Weißen Roß stattfand war die Bildung der Aus
schüsse zum 9 deutschen Lehrertag Eine besondere Kom
mission hatte hierzu bereits die Vorarbeiten geliefert Der
Haupt Ausschuß wird besonders die Leitung des
Ganzen und die Ausstellung des Etats zu führen haben
Zu ihm sollen nicht bloß Vereinsmitglieder gehören son
dern auch Magistratspersonen Stadtverordnete Mitglieder
der Schulkommisstsn Abgeordnete Rektoren Schulinspek
toren und andere angesehene Bürger mittlern und höhern
Standes zur Theilnahme einceladen werden An der
Spitze des Ausschusses wird selbstverständlich der Vor
stand des hiesigen Lehrervereins stehen Der Ausschuß
für Lokale wird die erforderlichen Räume für die
Haupt und Nebenversammlungen beschaffen müssen Vor
sitzende und Schriftführer für die letzteren zu ernennen
haben Den Vorsitz in diesem Ausschüsse führt Herr
Winkler I Die Mitglieder desWohnungs und
Empfangs Ausschusses besorgen die nöthigen
Wohnungen für die auswärtigen Theilnehmer am Lehrer
tage empfangen dieselben am Bahnhof führen sie in die
hiesigen Museen zeigen ihnen andere Sehenswürdigkeiten
der Stadt und geleiten sie endlich durch unser schönes
Saal Thal Herr Rektor Steger hat in diesem Aus
schusse den Vorsitz übernommen Im Vergnügung s
Ausschusse sührt Herr Rudolf den Vorsitz Derselbe
wird besonders von den Herren unterstützt werden welche
bisher im Lehrervereine für Vergnügungen gesorgt haben
Von vielen Vergnügungen wird überhaupt abgesehen
werden da die Theilnehmer nur der Arbeit wegen hierher
kommen Ein Lehrmittel Ausschuß wird nicht
gebildet werden weil es bereits permanente Lehrmittel
Ausstellungen giebt und weil die hiesigen Musem Vor
zügliches bieten Der liter arische Ausschuß
endlich wird eine Festschrist und einen Führer sür Halle
herausgeben die Berichte über die Versammlungen liefern
die Theilnehmer Listen aufstellen vorbereitende Leitartikel
über die zu haltenden Vorträge erscheinen lassen Vor
sitzender ist Herr Rektor Dr Wohlrabe ihn unterstützen
die ständigen Berichterstatter des Lehrervereins und andere
Herren Ein Männerchor wird die Gäste durch Ge
sänge begrüßen und die Hauptversammlungen durch Mo
tetten einleiten Auch wird der Giebichensteiner Lehrer
Verein um seine Mitarbeit zur Vorbereitung gebeten
werden Nächsten Dienstag wird Herr Ködrich
Direktor der Taubstummen Anstalt einen Vortrag halten

O Im ThüringerBezirksvereindentscherZngenienre
wUtde beschaffen das Stistungssest am Sonntag den 7
Februar zu feiern Aus dem Bericht über die Thätig
keit des Vereins im abgelaufenen Jahre mag erwähnt sein
daß die Mttgliederzahl von 141 auf 165 gestiegen ist
In der Thätigkeit des Vereins nahmen die öffentlichen
sowie die Gesammtvereins Angelegenheiten wieder einen
hervorragenden Platz ein außerdem wurden technische An
gelegenheiten erörtert Die Ausfahrten des Vereins
richteten sich nach der Papier und Cellulose Fabrik und
den Schuhfabriken tn Weißenfels nach der Maschinen
station der elektrisch Stadtbahn und dem Lokomobilen



Lager von l Lyihall Hierselbst sowie nach dem Kupfer
walzwerk und der Patronen Näpfchenfabrik zu Rothen
burg a S Aus dem Bericht über die Vereinsrechnung
für 1891 ist zu erwähnen daß bei 967 Mk 90 Pfg
Einnahmen und 612 Mk 96 Pfg Ausgaben dasVeretns
vermögen von 927 Mk 98 Pfg auf 1282 Mk 92 Pfg
gestiegen ist Die Rechnung für das Patentschriften Lese
zimmer schließt bei 666 Mk 10 Pfg Einnahmen darunter
200 Mk von der Stadt Halle 100 Mr vom Thüringer
Bezirks Verein deutscher Ingenieure und 660 Mk 20 Pfg
Ausgaben mit einem Vermögen von 1239 Mk 95 Pfg
Nach diesem geschäftlichen Angelegenheiten führte Herr
Ingenieur Lindner einen kleine Elektrometer von
Pserdekräften vor der mit einer benachbarten Anlage für
elektrische Beleuchtung w Verbindung stand und für Werk
stattzwecke so zur Bewegung einer Drehbank u s w be
nutzbar ist

Im verein für Gesundheitspflege und für
a rzueil ose Heilweise hielt gestern Herr Ä Conrad aus
Werßenfels vor einer sehr gut besuchten Versammlung in
dem Gesellschaftssaale der Kaisersäle einen interessanten
Bortrag über Nervenleiden deren Erscheinungen und
naturgemäße arzneilose Heilung Die verschiedenartig
sten Erscheinungen dieser immer mehr um sich greifenden
Krankheiten legte Herr Conrad in sehr klaren recht ver
ständlichen Worten auseinander ebenso auch deren Hei
lung durch naturgemäße arzneilose Behandlung Nach
Schluß des Vortrages beantwortete Redner noch einige
von den zahlreich eingegangenen Anfragen über verschie
dene Krankheiten die übrigen mußte Selbiger der Unge
nauigkeit wegen zurückweisen Zum Schluß erlaubte sich
Herr Conrad einige von seiner BeHandlungsweise ab
weichende Verfahren zu kcitisiren was wohl nicht den
gewünschten Erfolg gehabt sondern den meisten Zu
Hörern Grauen gegen das Naturheilverfahren eingeflößt
haben wird

Der Turuverei Me begeht a r Freitag den 22 d
Mts, im Prinz Carl sein diesjähriges Stiftungsfest
bestehend aus Concert Theater Vorführung lebender
Bilder und Ballvergnügen Unter Unterem wird auch
unter Betheiligung von 16 Turnern und 8 Damen ein
eigens von dem Leiter des Vereins Herrn Dr Ule ein
studirter Turnerreigen mit Gesang aufgeführt

Prinz Carueval Nur wenige Tage noch dann
wird Prinz Carneval wieder seinen Einzug halten Die
Glanzpunkte der Saison dürften diesmal die Maskenbälle
im Conkordiapalast der am 2 Februar und im
Walhallatheater der am 10 Februar stattfindet
bilden Von letzteren wird uns mitgetheilt daß dieselbe
den getroffenen Arrangements zufolge an Großartigkeit
und Fülle des Gebotenen seine beiden Vorgänger bei
Weitem übertreffen werde

Das Feilbiete von Berkaufsgegenständeu durch
kleine Kinder in den Abend und Nachtstunden ist von
uns wiederholt gerügt worden und auch im Bürgcrverein
für städtische Interessen wurde vor einiger Zeit auf das
anstatthaste dieses Feilbietens aufmerksam gemacht nichts
destoweniger geschieht es nach wie vor in unveränderter
Weise Nicht nur daß man von den Kindern angesprochen
wird dieselben laufen einem 20 30 Schritte nach
weinend und klagend sie dürften ohne Geld nicht nach
Hause kommen und zum Kaufe antmirerd oder richtiger
gesagt darum bettelnd Geradezu empörend ist es wenn
man bedenkt wie die kleinen 6 8 jährigen Kinder zu solch
ntchtswärdigem Thun von den Eltern auf die Straße ge
schickt werden anstatt zu Hauie in nützlicher Weise be
schäftigt zu werden Möge doch unsere Polizn die Jeden
der in der großen Ulrichstraße und im Kiemichmieden
links statt rechts geht so trefflich auf den richtigen Weg
zu befördern weiß doch auch hier die eben erwähnten
Verkehrsadern unferer Stadt sind es die vorzugsweise in
Frage kommen ein wachsames Auge haben und die jugend
lichen Verkäufer zu ihren Eltern diese aber dorthin be
fördern wohin sie gehören

Das Landgericht Strafkammmer zu Nordhausen
sprach gestern den Redakteur Jllge vom hiesigen social
demokratischen Volksblatt von der Anklage der Aus
reizung und Verächtlichmachung von Staatseinrichtungm
begangen durch den Artikel Dem Arbeiter eine tüchtige
Last und die Peitsche nach Beweisaufnahme frei An
hiesiger Strafkammer halte derselbe 1 Jahr Gs
fängniß erhalten doch hob infolge Revision das Reichs
gericht das Urtheil auf und w es die Sache zur noch
maligen Verhandlung an die Strafkammer zu Nord
Hausen

Versteigerung An hiesiger Gerichtsstelle wurde
da uf den Namen oer Frau Ann Nitzschke früher hier
jetzt in Reichardtswerben eingetragene Schillerstraße be
lesene Grundstück versteigert Das Höchstgebot mußte
Herr Kaufmann Wehlen hier mit 57,600 Mk machen

Unfälle Beim Absteigen von einem Rollgeschirr
kam gestern Abend auf dem Centralbahnhose die verehelichte
Arbeiter M an einen durch Frost geglättet Stelle der
Straße zu Falle und erlttt einen Kniescheibenbruch
Der Unglücksfall welcher sich am Sonnabend v W vor
dem Gasthof zum grünen Hose dadurch ere nete daß ein
Frau die Witwe Wawr aus Mötzlich beim Verlast a
eines Leiterwagens von mmselöm hercw fiel und sich
chwer werlctzte hat heute früh den Tod der Betroffenen

M Fr ze gehabt

GerichtSzeiwng
Halle 12 Januar Strafkammer Sitzung Die Ehe

kav des Geschirrführers John Auguste geb Hechler c r
hie v de wegen Pfandbruchs zu 5 Mark Geldstrafe event
1 A c efangnrß verurteilt

Der bisher unbestrafte Maurer Albert epsch aus Rade
well wurde durch schöffevgerichtlichk E Kenntniß vom 4 No
vember v I zu 1 Woche GejäugnMm e 5 rvuh lt Weil rr

am 19 April v I gemeinschaftlich mit Andern den Arbeiter
Klaus aus Dieskau vorsätzlich körperlich gemißhandelt haben
ollte Er hatte Berufung dagegen einzelegt und wurde in

Uebereinstimmung mit dem Anträge der Staatsanwaltscha t
freigesprochen da er nach der heutigen Verhandlung in keiner
Weise belastet werden konnte

Der wegen Diebstahls einmal vorbestrafte Arbeiter Louis
Wolf von hier hatte im Juli v I den Zimmermvnn Engel
hardt eine Axt entwendet und wurde dafür sm 30 Oktober
v I durch las hiesige Schöffengericht zu Wochen Gefängniß
träfe verurtbeilt Die gegen dieles Erkenntniß eingelegte Be

rufung wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen
Die verehelichte Maler Fromme Minna geb Berkner hier

hatte im Juli v I die mit ihr in einem Hause wohnende
verehelichte Ticharette ohne erheblichen Grund mit geballten
Fäusten vor die Stirn und auf den Kopf geschlagen daß jene
niederfiel und einige Tage arbeitsunfähig war Strasantrag
hatte die Verletzte gestellt und wurde die Fromme am 3 No
vember v I durch hiesiges Schöffengericht wegen körperlicher
Mißhandlung zu 30 Mark Geldstrafe im Unvermögensfalle 6
Tagen Gefängmßstrafe veruriheilt Die von ihr eingelegte
Berufung wurde auf Antrag der Staatsanwaltschaft ver
worfen

Das hiesige Schöffengericht verurtheilte am 4 November
v I die verehelichte Mechaniker Klimm Auauste geb Küster
Hierselbst zu 1 Woche Gefängnißstrafe weil sie Anfangs vor
Jahres in mehreren Fällen Quantitäten von Briquettes im
Werthe von je 10 20 Pfg dem Direktor der Nktien Zucker
Raffinerie aus dem Keller des Direktionsgebäudes entwendet
hatte Die gegen dieses Erkenntniß eingelegte Berufung wurde
in Uebereinstimmung mit dem Antrage der Staatsanwaltschaft
verworfen

Der Schulknabe Richard Starke von hier 1873 geboren
hatte mit einem anderen Altersgenossen im August V I dem
Handelsmann Müller einige Stücke Nutzholz entwendet und
wurde deshalb durch fchöffengerichlliches Erkenntniß am 3 No
vember v I zu 1 Woche Gefängniß verurtbeilt Er hatte
Berusung eingelegt deren Verwerfung von der Staatsanwalt
schaft beantragt wurde Das Gericht milderte das Urtheil zu
einem Verweis

Wegen wörtlicher Beleidigung des Vollziehungsbeamten Arndt
in Giebichenstein verurtheilte das hiesige Schöffengericht den
Schuhmachermeister Julius Elsner dort am 10 November
v I zu 2 Wochen Gefängniß Die von ihm eingelegte Be
rufung wurde auf Antrag der Staatsanwallschaft verworfen

Provinz und Reich
Apolda 13 Januar Vor Kurzem ist hier ein national

liberaler Verein gegründet worden dem gegenwärtig schon
140 Mitglieder angehören Am letzten Sonntag sprach in dem
jungen Verein Professor Urtel auS Weimar vor zahlreicher
Zuhörerschaft über di nationalliberale Partei und die gegen
wärtige Lüge Der Redner forderte zu festem Zusammenschluß
und zielbewußter Thätigkeit auf das Beispiel der Parteige
nossen tn Hall Württemberg dune nirgends Nachahmung
finden Wer unzufrieden sei muss suchen die Verhältnisse
besser zu gestalten Der Versöhnungspolitik der Regierung sei
beizustimmen aber man dürfe nicht den einzelnen Parieien
einen zu hoben Preis für ihre Regierungsfreundlichkeit zahlen
Richtig sei die Behauptung der Antisemiten von dem Vorhan
densein mancher Uebetstände aber es sei verwerflich daß die
Antisemiten statt mit den ehrenhaften jüdischen Elementen an
der Beseitigung von Schäden im Vaterlande zu arbeiten die
häßlichsten Leidenschaften des Volkes erregen Es sei freilich
bequemer am eine Menschenklasse zu schimpfen als n t zu
arbeiten an der Besserung der Dinge Der Redner verbreitete
sich Weiler über d e Handelsverträge die Bestrebungen der
Bosenreformer die Sozialpolitik Er bezeichnete es als wün
schenbwerth daß wieder ein großer Parteitag mit Feststellung
eines Programms stattfände Die nationalliberale Barrei müsse
in idealem Geiste wirken aber die realen Verhältnisse nicht aus
dem Auge lassen In sozialwirthlchasilicher Hinsicht sei eine
entschiedene positive Arbeit unentbehrlich Der Redner machte
dann Mittheilungen über den recht günstigen Erfolg der Agi
tation im Wahlkreis und schloß mit einem warmherzigen Appell
zur Arbeit sür das allgemeine Wohl Der Beifall den Herr
Professor Urtel fand war so reich wie ihn nicht oft andere
Redner hier gefunden haben

Jena i2 Januar Die Geographische Gesellschaft
für Thüringen mit dem Sitz m Jena feierte gestern die
zehnte Wiederkehr ihres Stiftn gstages Wohl 500 Herren
und Damen hatten sich zu der Festversammlung in den Rosen
sälen eingefunden wo der Prorecwr der Universität P vfessor
Pi rsiorff und der Vorsitzende der Gesellschaft Privatoozent
Dr Regel die Erschienenen begrüßten Aus der Ansprache
des Vmsisenden ist zu erwähnen daß der 10 Band der Ver
einsmwheitungen vorliegt und daß drei thüringische Staaien
der Gesellschaft die sich erfreulichster Weise entwickelt hat regel
mäßige Subventionen gewähren Protector der Gesellschaft ist
der Großherzog von Sachsen Weimar an welchen ein Ergebeu
heitstelegramm gerichtet wurde Professor Kirchhofs aus
Halle sprach dann über den Darwinismus in der Völkerent
wicklung An die Versammlung schloß sich ein Festmahl an
In der Generalversammlung nmrde der bisherige Vorstand
wiedergewählt für den ausgeschied ien Re chsgerichtsrath Brück
ner ist Pfarrer Ackermann eingeireten

Eisenach 13 Januar Gch ru Abend gegen zehn Uhr e n t
gleisten tn der Nähe unserer Station zwei beladene Güter
wagen eines gemischten Zuges der Werra Eisenbahn und liefen
eine Strecke von etwa einem Kilometer neben dem Geleise her
Es gelang längere Zeit nicht den Zrn zum Stchen zu bringe
welcher jeden Augenblick die steile Böschung hinabzustürzen
drohte Glücklicherweise trat eine solche Katastrophe nicht ein
urd Passagiere und Zugpersonal kamen mit dem bloßen
Schrecken davon

Eisenach 12 Januar Dieser Tage hielt die hiesige Clemd a
gesett chatt eine außerordentliche General Versammlung ab
deren Ergebniß auch sür weitere Kreise von Interesse sein dürtte
Es wurde nämlich ein Kaufsangebot in der Höhe von 120,000
Mark für das aanze Grundstück mit Majorität angenommen
Der Name des Käufers wurde durch den Vermittler noch ge
heimgehalten gerüchtweise verlautet daß es ein Leipziger Herr
sei der die gedachte Summe auf das Grundstück geboten Nach
den Verkaufsbedingungen soll der Kaufpreis am r Juli baar
erlegt werden und die Clemda bis zu einer bestimmten Frist
das Recht behalten 1000 Quadratmeter zurückzuerwerben Die
alten bekannten Räume in denen so manche wichtigen und be
deutungsvoll n deutschen Versammlungen und Berathungen ab
gehalten wo den sind sollen noch 2 Jahre der Gesellschaft zur
Verfügung bleiben

Gera 12 Januar Vorgestern und gestern fanden wieder
holt Probefahrten mit Accumulatoren Wagen statt
welche zur Zufriedenheit ausfielen und eine baldige Betrtebs
eröffnung der neuen Straßenbahn in Aussicht stellen Der
Bericht übe die letzte Sitzung des Stadtrathes enthält die
bemerkenswerthe Mittheilung daß vom kaiserlichen Obervost
direktor in Erfurt ein Schreibe eingetroffen ist nach welchem
bei der am 30 Dezember vorigen Jahres von der Geraer
Straßenbahn vorgenommenen elektrischen Probebelenchtung nicht
wahrgenommen ist daß durch den Lichtdetrieb die R ichs
Tetegrapheu und Fernlprechleitnngen in störender Weise veeia
trächligt worden wären und daß einer Fortführung des Llcht
betrieb deshalb Bedenken nicht entgegenstehen

Altenbnrg 12 Januar Der Inspektor vom herzoglichen
Amtsblatie Namens schack ist überführt worden ms der
von ihm verwalteten Staatskasse sowie aus mehreren V reins
kassen 10,000 bis 20,000 Mark unterschlagen zu habe und ist
deshalb seines Amtes entsetzt worden Zum Direktor deS
hiesigen Landeskrankenhauses ist an Stelle des verstorben
nen Medicinalrathes Dr Steidel Herr Medizinalrath Dr
Wagner von hier ernannt worden

Dessau 12 Januar Die Handelskammer für das Herzog
tum Anhalt hatte im vorigen November der königlich preu
ßischen Eisenbahndirektion zu Erfurt gegenüber die Mangel
haftigkeit der Zugverbindungen zwischen hier und Halle
a S iowie Leipzig besonders am Nachmittag und Abend dar
gelegt und um deren Verbesserung gebeten Wie wir nun
erfahren wird wenigstens zum Theil vom I Mai an Abhilfe
dadurch beschafft werden daß der Zug Nr 107 statt 6 15 erst
7 15 von Leipzig abgeht und dadurch Anschluß zu dem 8,38 aus
Halle ankommenden Zug in Bitlerield nach Dessau hergestellt
wird Außerdem wtrd ein neuer Zug von Bitterfeld nach
Dessau und zurück mit folgenden Fahrzeiten eingelegt werden
ab Bitterfeld 8 14 an Dessau 8,58 ab Dessau 9,57 an Bitter
feld 10,4t Dadurch w rd ein unmittelbarer Abschluß an die
8 09 von Halle und 8 08 von Leipzig in Bitterfeld cinireffendeu
Züqe sowie an die 10 50 von Bitterfeld nach Halle Schnell
zug und 11,02 nach Lc pzig gehenden Züge hergestellt Diese
Verbesserungen des Dessauer Fabrplane sind jedenfalls dank
bar zu begrüßen immerhin bleibt die Thatsache bestehen dah
zwischen 3,56 uud 10,04 kein einziger Zug von hier nach Bitter
feld und Halle bezw Leipzig abgelassen wird

Dessau 12 Januar Der anhaltische Lehrerverein
zählt zur Zeit 658 Mitglieder und besteht aus 35 Zweigvereinen
von denen der Zerbster der größte 65 und der Ger ebogk der
kleinste 6 Mitglieder zählt Der Zweigverein zu Jeßnitz hat
bereits im vorigen Jahre sein 50 jähriges Bestehen gefeiert der
zu Wörlitz wird das Jubiläum feines 100jähcij en Bestandes
in diesem Jahre feiern können Der Zweigverein Sanders
leben als der Zweitälteste besteht seit dem Jahrs 1828 In
379 Versammlungen wurden 327 Gegenstände erledigt In der
Kasse ergab sich ein Fehlbetrag vsn 170 Mk

Amtlich MittheMmgett
Dem Major Rivalier Freiher n vonMehIenbug

im 3 Magdedurgischen Infanterie Regiment Nr 66 ist die
Vierte Klaffe des Kaiserlich japanischen Verdienst Ordens der
aufgehend n Sonne verliehen

ÄuiversitSts Rachrichten
Privatdozent Dr Wilhelm Grube Assistent am Berliner

Museum für Völkerkunde ist zum außerordentlichen Professor
für Ethnologie an der Universität Berlin ernannt wo Zen
Der außerordentliche Professor Hofrath Dr Knauff in Heidel
berg ist zum ordentlichen Professor der Hyziene uns gericht
lichen Medien ernannt worden Ebenso wurtie der außerordent
liche Professor Dr Ferdinand Huppe in Prag ein Schüler
Rovert Kochs zum urdentltchen Professor der Hyziene ernannt

Der Prsiessor der Kirchengeichichle Konsinoriairaih Dr
Ernst Wilhelm Möller in Kiel ist gestorben Dr Friedrich
Blaß ordentlicher Profrssor der klassischen Philologie in Kiel
W als Nnchwiger des eritmbenen Pros, Ed Hiller nach Halle
berufen worden An Stelle des verstorbenen Professors
Anton Springer hat Professor Dr Hubert Janitkchek in
Straßburq den von der Universität Leipzig an ihn ergangenen
Ruf als Professor der Kunstgeschichte angenommen Prof
Kast in Hamburg gebort zu denen weiche sür die Wieder
besetzung der vurch die Am sniederlegung des Prof Biermer
in Nreslün n eig w0 denen Professur für innere Medizin in
Vorschlag gebracht sinZ eine Berufung st jedoch noch nicht
erf igt Bec in Göttingen jüngst verstorbene Professor der
semitischen Sprachen Dr Paul de Lagarde hu im Eirver
hänüniß mit iciner n überlebenden Frau seinen ga tzen Nach
laß der Universität Gi ttingen vermach Professor te Lagarde
besaß außer seinem Wo nhause vor allem eine überaus g oße
uud werthvvlle Biblwiyet früher hatte er seinen ganzen Nach
laß für die Akademie der Wtsseülchasten in Berlin oestimmt
daS Testament aber später inwlge eines Zwischen ,,Des zurück
gezogen Der außerordentliche Prozessor der Kunstgeschichte
Dr F Wtckhoff in Wien ist zum ordentlichen Professor da
selbst ernannt worden Der Brosessor der slawischen Ge
schichte und Literatur an der Warschauer Universität Dr Josef
Perwolf ist gestorben Der Pnvatdozenr der Ohrenheil
kunde Dr Wilhelm Kosegarten in Kiel ist zum augervrdent
lichen Professor ernannt worden

Wift emschisft Kemst und Litsxatur
Das nene Einkommensteuergesetz macht den Laudwirchen

welche bisher keine Bueorüh lurg hatten oder wenigstens keine
in allen Punkten übersichtliche Zusammenstellung chrer Ein
nahmen und Ausgaben sich leisteten nicht wmig Sorgen
Mancher stellt sich jedoch die Sache viel schlimmer vor als sie
wirklich ist und d e m Fachgenossen oen Uebergang zu erleichtern
hat der Direktor der londWirthschaftlichen Wintetschule in
Simmern Alfred Fechi übernommen Er hat ein Beispiel
zur Berechnung des steuerpflichtigen Einkommens aus einem
landwirthschaftlichen Betriebe entworfen das genau den neuen
Gesetz angepaßt st und dem Neuling als bequemer uud sicherer
Führer durch die geforderte Aufstellung dienen wird Es ist zu
beziehen von der Voigtländerlch en Buchdruckerei in
Krenzvach und enthält bei guter und solider Ausstattung in
Groß Folio außer dem Beispicl auch noch ein Formular zur
Berechnung des steuerpflichtigen Einkommens welches ausge
füllt beim Vorsitzenden der Eiuschätzungskommission o zne weitere
Formalitäten überreiche werden kann

Die materialistische Richtung der Gegenwart erschwert es den
Zeitschristen rmgemei für die Ideale einzutreten durch welche
unser Volk groß geworden ist Da muß es denn mit Freuder
begrüßt werden wenn eines unserer vornehmsten Blätter sich
von der Zeitströmung nicht beirren läßt und mit ersichtlicher
Krast höheren Zielen entgegenstrebt Einen solchen erfreulichen
Beweis idealer Gesinnung giebt uns Schorecs Familien
blatt Das soeben erschienene 5 Heft der Salonausgabe dieser
Zeitschrift enthält näml ch eine Rubrik Der Gein der neuen
Zeit wovon wir hier einen Theil der Einleitung wiedergeben

Wi tas Brausen ber Frühlmgsstürme geht es durch die Welt
des Geistes Es ist als müßte 5er grämliche überlebter
Anschauungen und c llers, ,or cher Zustände dem liegesstarke
Lenz eines neuen Geistes wel u J allen G biete des
geistigen Lebcus sei cs im Staarswesen im Wirihlchaitsle m
in der Rechtspflege fei es in den tiefimrcrlichen S elenge ereu
der Rel ou der Kunst der Litteratur keimen neue mehr oder
minder triebkräitige Gedanken die von der herkömmlichen Welt
und Lebensanschauung auffallend abweichen Wer de
Vergangenheit zu folgern die Gegenwart zu verstehen
kunft zu ahnen weiß der erkennt in diesem Wehen des GeM S
daS Früf gsmorgenroth eines neuen Zeitalters Die Signa
tur des Ende gehenden Jahrhunderts ist die einer aner
kennenswerthen aber einseitigen Verstandesthätigkelt in allen
Geisten irooinzen Aber es ist ein eigenthümlicher Zug der
Gegenwart daß er die vermeintliche Stärke uns Zeitalters
das ist das alleinseligmachende Wissen geradt ls Schwäche
unseres modernen Wesens instinktiv ahnt und dagegen Front
macht u s w Das fünfte Heft d Salonausgabe bringt
als leitende Erzählung Scherben von Nataly von Eschstruth



Vermischtes
Aus der Rheinpfalz 12 Januar Eine entsprechende

Betheiligung der Pfalz an der Beschickung der deutschen G e
sammt Wein Ausstellnng in Chicago ist gesichert Zu
einer kürzlich zu besagtem Zwecke veranstalteten Versammlung
von zunächst Betbeiligten fanden sich die angesehensten Wein
erzeugrr und Weinbondelshäu er ein und sprachen ihre Bereit
willigkeit die Ausstellung zu beschicken und zu sö dern ans
Der Gedanke der Errichinng einer gemeinsamen deutschen Wein
Kosthalle wurde befürwortet

Die berühmte Abtei Fscamp Departem Seine Jnssr X
in welcker der Benediktiner Liqueur fabrizirt wird ist
in der Nacht zum Dienstag vollständig niedergebrannt Der
Schaden wird auf 2 Millionen Francs geschäht

Chonbersky der Elfinder der französischen FüllöftN
hat sich in seiner Fabrik in Bassy bei Paris erschossen Wie
es heißt solle er lein Geschäft auf einem zu großen Fuße be
trieben und sich vor der Unmöglichkeit gesehen haben in diesem
Maßstabe fortzufahren

Ein furchtbares Grubenunglück ereignete sich am
7 d M in einem Bergwerk bei Krebs im Indianer Terri
torium Um 5 Uhr Nachmittags nachdem die Tageslchicht des
Schachtes Nr 5 der Oiage Kohlen und Bergwerksgesellschaft
aus der Grube war sah man Rauch aus dem Schacht auf
steigen dem ein donnerähnlicher Knall folgte Es war klar
daß sich eine Explosiv unten im Bergwerk ereignet halte
Zur Zeit der Explosion waren 350 Mann im Bergwerke Die
Meisten von ihnen gehörten zur Tageslchicht und warteten
unten beim Fahrstuhl um in die Höhe Mögen zu werden
Es liegt deshalb an der Stelle wo der Fahlstuhl ist ein
wirres Knäuel von Leichen 85 Arbeiter retieten sich durch die
alte Einfahrt und 42 durch den neuen Schacht Alle diese
haben aber starke Brandwunden erlitten und es wird kaum die
Hälfte von ihnen mit dem Leben davonkommen Die Ursache
der Explosion war die Abkeueruna einer Patrone obgleich Gaie
im Bergwerk waren Nach telegrephlschi r Meldung siud 143
Arbeiter gerettet worden 2V7 somit bei der Explosion ver
unglückt

Die diamantene Hochzeit feiert in Lyck dieser
Tage das Ehepaar Preuß Der Ehegatte seines Zeichens
ein Giasermeister der im 102 Lebensjahre steht ist zwar kör
perlich hinfällig indeß geisi g noch krisch Die 99 Jahre alte
Eheirau erfreut sich der bksi n Rüstigkeit Das Jubelpaar
wurde zum dritten Male kirwi ch eingesegnet und empfing in
seiner Behausung die Glücka ümche sämmtlicher Behörden und
dZ Geistlichkeit

Handel und Verkehr
Bericht der Börse zn Halls a G

Halle a S den 14 Januar 3l 2
Br Ne mit Ausschluß der Maklergebühr per z M Kilo r e io
Weizen slau 2l0 220 M feinster märkilcher und aus

ländischer über Notiz Nauhweizen 203 216 M
Roggen flau 218 225 M Gerste Brau ruhig
173 195 M feinste üder Notiz Futter 160 170 M

Hafer ruhig 157 163 Mk neuer Mais amecik
Mxed ohne Angebot D naumais 170 l73 M Neuer
ungarischer Mais 160 163 M Raps 263 275 M

Rübsen Sommerübsen 250 260 M Erbsen
Vikt matt 220 345 M feinste über Noliz Wicken
ohne Handel Kümmel ex l Aac sM netw odne
Handel Stärk incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 10ö
Kilo net o Hall Prima Weizen fest 43,00 49 00 Mk, ab
fallende Sm illiger Maisstärke incl Sack für 100K lo jl brutio bei geringen Vorräihen 39,50 40,50 M

per 100 NettoLinsen 30 b A 42 Mark Bohnen 19 bis 20 Mark Lu
pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 53 Mk Mvhn
g uuer 46 48 Mk

Futterartikel est Futtermehl 18 00 19 00 Mk Roggen
kleie 3,50 14,50 X n,75 12 25 Mk11 75 12,25 W, Malzkeime helle 12 13
durkle N 12 Oelkuchen 14,0 bis 15,00 Mk

Malz 29 50 3150 M Rüböl 59,50 Mk Petroleum
23 50 Ä Solaröl 16,50 Mk Spiritusstill per IM vi e5 69 50 Mk Aaztosfelspiritus mit
VerbrcwchScibiMe 50,00 Mk

Standksamt Halle a S Meldung vom 13 Junuar
Ausgeboten Der Kaufmann Philipp Levi Göttingen und

Anna Kersten Dorotheenstr 2 Der Bäcker Heinrich Hofmann
und Marie Brauer Altenburz Der Pfannenschmted Wil

helm Brumme Dürrenberg und Marie Stei bc ch Keuschberg
D r Rocommandeur Albert Hörold Halle und Thekla

Kr uie Zeitz
Eheschließungen Der Hilfsbremser Julius Schevneck

Merseburgerstr 3 r,nd Jda Pommer Luiseustr 1 Der
Handacb Edmund Ermisch Weingärten 15 und Anna Händler
Liliengasse 1

Geboren Dem Schlosser William Zimmermann 1 T
Helene T arlha Gcrbergasse 4 Dem Schneisermstr Julius
Weise 1 T Gertrud Margarethe Markt 17 Dem Kauf
mann Trust Jentzich 1 T Agnes Luise Ella L ipziuerslr 31

Dem Handarb Wilh Kirchhof 1 T Franz ska Concordia
Illa Obergw icha 9 Dem Handard Fr mz Gebel 1 T
C c lie Marcha Schrniedstr 5 Dein Zieaeldecker August
Wien 1 T Antonie Frieda Wn ärt 2 Dem Malchuien
schlvsser Hermann Rosinsly 1 s Hermann K rl Liebenauerstr
11 Dem Restaurateur August Heuer 1 S Wuchererstr 26a

Gestorben Die Wittwe Be tha Schaaf geb Müller 36
I Zwingerstr 19 Des Arucilers August Heinrich Ehefrau
Sofie geb Friedrich 39 A Diacoitsserchaus Der Privat
Nimm Zkidler 65 I R Uds verder 6 Des Formers
Rein Lallher T Gertrud 7 M Harz 31 Der Rentner
Karl Lierz 64 I Uhkstr 3 Die Wittwe Zertha Bienke
geb Gönner 61 I Bra denburgerstr 6 2 unehel S

Kirchliche ANZsigeW
Getraute

Zu U L Frauen D 3 Januar r Malermstr W
Eve s mit Frau R geb Rüdim nn gekch Große Den 6
der cxp Setretär der Kn xp cha ts Be uss Ge ioss schaft F
R Lentzsch mit B Siegmeier

Zu Neumarkt Den 29 zbr IM der Berlagsbuch
Händler G Uhl mit E chv t Den 30 Tezbr der
Schlosser M Brilchke wit Er st

Zu S Ulrich Den 29 Dezbr 1891 der Restaurateur
W E K ppe mit F D M Renne Ascherslebe Den

der Eleeuotechniker K Rast mit P W M Rühling
en 3V der Hanoarb F W S Müller mit I W D Henne

5 cg Den 4 Im der Klempner 5z F Rost mit K E
Hrober Den 6 d r Tischler F W G G E König mit

Zu Georgen Den 30 Dezbr 1391 der Dachdecker
O R 5 p rilt E S Gebhardt

Getanste
U L Frauen Des T scklermf Kolli S Adolf

Retnhold geb 10 Äug 1890 1 un ci S Er ,st Arthur

Alfred geb 17 Oetbr Des Malermstrs Evers T Mar
garethe Auguste geb 29 Octbr Des Stadtbahnkutschers
Tscharntke T Elisabeth Martha Clara geb 14 Dezbr Des
Fabrikarb Kleeblatt T Minna Anna geb 21 Juli 1891
Des Wächters Eckert S Panl Johannes geb 8 Aug Des
Locomolivkuhrers Ullmann T Charlotte Elly geb 8 Septbr

Des Privatmanns Kresse T Anna Olga Frieda geb 24
Septbr Des Bureau Hilksarb Manig T Elise Helene
geb 19 Octbr Des Schlossers Seeliger S Paul Richard
geb 2l Novbr

Militärgemeinde Des Sergeanten im Magdeb Füs
Regt Nr 36 Habermann T Johanne Therese Hedwig geb
10 Novbr 1891 Des Vicefeldwebels Ritter T Martha
Hedwig Gertrud geb 18 Novbr Des Hoboisten Schmidt
S Heinrich Karl Otto geb 14 Dezbr

Zu Neumarkt Des Friseurs Rinow T Lilly Klara
Flora Nancy geb 8 Octbr 1891 Des Tapezierers Zeppel
S Johannes Gotthard geb 17 Novbr Des Handarb
Zöllner S Hermann Walther geb 23 Novbr Des Schnh
machermstrs Weise T Marie Anna Emma geb 23 Nonbr

Zu St Ulrich Des Schmied Tintel S Albert geb 29
März 1889 Des gepr Locomotivheizers Märtz S Franz
Otto geb 26 März 1391 Des Hilfsbremlers Kaiser T
Frieda Emma ged 13 Sepibr Des Kaufmanns Kallkuhl
T Emilie Adele Elsa geb 24 Octbr Des Bremsers Schaaf
T Hedwig Marie geb 35 Octbr Des Handelsmannes
Schröer S Wilhelm Carl Friedrich geb 9 Novbr Des
Victnalienhändlers Witte S Franz Hans geb 16 Novbr
1 unehel T Gertrud Selma Hedwig geb 24 Dezbr

Äu St Moritz Des Kastellans Heinecks S Walter
Alexander geb 13 Novbr 1881

Entbindnngs Jnstitut 1 unehel S Willy Kurt geb
25 Dezbr 1891 1 unehel S Paul geb 27 Dezbr
1 nehel S Heinrich August geb 29 De ,b

Domkirche Des Hilfsboten Koch T Pauline Martha
geb 2 Mgnst 1891

Zu St Georgen Des Kaufmanns Rasps T Elisabeth
Bertha geb 4 Dezbr 1889 Des Schuhmachermstrs Ditt
mar T Martha Minna geb 15 Febr 1891 Des Bild
hauers Ke erstein S Gerhard geb 13 Seotbr Des Metall
drehers Ko b S Fritz Arthur geb 17 Septbr Des
Handelsmannes Gebhardt T Klara Emma geb 20 Seplbr

Des Kaufmanns Niedermcyer T Nelly Fri derike Luise
geb 23 Septbr Des Handarb Dülsner S Paul Otto
geb 4 Octbr Des Kaufmanns Raspe T Therese Mar
garethe geb 30 Octbr Des Lebrers Schmeil S Ewald
Willy g b 14 Novbr Des Portiers Klauer T Paula
Rosa Gect ud geb 29 Novbr Des Handarb Mertin S
Friedrich Karl Albert geb 2 Dezbr

Letzte Telegramme
Berlin 13 Januar Der PräsivkNt des Wgeord

mterchamcs Herr von Köller ist ans seinem Gute
Kantreck bei Hammer in Pommern p ötz ich an der In
fluenza erkrank und verhindert der Eeöffnung des Laus
tages beizuwohnen

Dortmund 14 Januar Der Raubmörder Arbeiter
August M chalLki wurde heute früh durch den Scharf
richter Reindel aus Magdeburg hingerichtet

Leipzig 14 Januar Der aus Argentinien einge
lieferte frühere Bankdirektor Winke mann ist heute im
Gefängniß gestorben

Leipzig 13 Januar I der Anklage gegen d e
Vertheidiger beim Hkinze Prozeß vor dem Ehren
g richtshof am Reichsgericht wurde nacb 11 /zständiger
Verhandlung Abends /z 9 Uhr das Urtheil verkündet
Cvßmann erhielt einen Verweis und 1000 Mk Geldstrafe
Ballicn einen Vertmis und 50V Mk Geldstrafe verschärft
wegen Voraiurfs der Parteilichkeit gegen dm Vorsitzenden
Der Reichsanwalt beantragte Ausfchl z aus dem Au
waitsstand eventuell Verschärfung der Strafe Dk Frage
der Rachsertheilung an Angeklagte würde nicht principiell
entschieden Im vorliegende Falle erfolqte deshalb Frei
sprechung weil die Angeklagten zur Begründung ihr ,r
Mußnahme sich bereit erklärten

Hamburg 13 Januar Fürst Bismarck traf heute
Nachmittag 5 /z Uhr auf dem Berliner Bahnhof hier em
und wurde von einer großen Menschenmenge mit Hoch
rufen empfangen Vom Bahnhöfe fuhr der Fürst direkt
zum Oueriiigenteur Franz Andreas Meyer woselbst er
dinirte Um 9 Uhr Abends erfolgte die Rückkehr uach
Frkvrichsruh Der Fürst welcher Kiirafsisruniform trug
u d äußerst wohl aussah ,rüßse über die Ovationen
sichtlich erireut nach allen Seiten

Bückeburg 13 Januar Der Kailer ist hier um 6 Uhr
mit Sonderzug angekommen und nahm mit Prinz Adolf zu
Schaumburg LiPPe und Prinzessin Victoria welche ihm bis
Hannover entgegengefahren waren feinen Weg durch die elek
trisch beleuchtete Bahnhoistraße nach dem Schloß Hier wurde

der Kaiser von der Fürstin begrüßt oa Fmst Rudolf Georg
zu Schaumburg L ppe wegen Krankheit verhindert war den
Kai er am dem Bahnhof zu empfangen und auch an dem um
7 Uhr beginnenden Diner nicht teilnehmen konnte Die
Straßen durch die der Kaiser fuhr waren illuminirt Ein
wohner und Kriezervereine bildeten Spalier und begrüßten
mit lebhaften Hochrufen den Kaiser bei der Durchfahrt

Karlsruhe 13 Januar Bei der Landtags Er atzwcchl im
Wahlbezirk Waldkirch wurde der nationalliberale Candidat
Bürgermeister Burger mit 74 gegen 67 Stimmen gewählt

Graz 13 Januar D r Bischof Zwergec ordnecewegen
des Umsichgreifens der Influenza öffentliche Bet
stunden an

Brüssel 13 Januar Die klerikale Lüttichsr Zettung
bchrupu t die Regreruug habe versucht den Senat für
eme vollständige VerfaffungsrevMon zu gewinnen
Besonders handle es sich um die Umwandlung des ge
wählten Senats in einen vom König ernannten Senat so
daß der Monarch unbedingt über den Letzteren verfüger
könne Die klerikale Majorität habe die Eröffnungen
Bernaerts kühl abgelehnt

Paris 13 Januar Die schwedisch norwegischen unv
sranzöstichen Bevollmächtigten haben heute die Ueberein
k wft über die Verlängerung des Handels und Schtfffahrts
vertrages unterzeichnet

Paris 13 Januar Der Naturforscher Ouatrekages
ist an der Lungenentzündung gestorben

Rom 13 Januor Der Eserclto Romano bestätigt
daß die jüngste Anwesenheit des Kriegsministers tn Sizilien
mit der Errichtung eines großen befestigten Lagers
im Centrum der Insel bei Castro Giovanni im Zusammen
hang gestanden habe

Rom 13 Januar Das tn Castro Giovanni neu
zu errichtende Lager oll durch Bergwrts und Thal
sperren mit dem befestigten Lager bei Messina verbunden
werden Durch Strandbatterien soll überdies das Fest
land tn den Bereich der Kanonen gebracht werden Die
Arbeiten sollen infolge der Befestigung von B ferta in
Tunis beschleunigt werden Das Thurmschiff Dandolo
ist vor Tanger eingetroffen Truppen w rdea nur ge
landet werden wenn irgend eine andere Macht mit diesem
Beispiele vorangeht

London 13 Janu ir Das healige unpülisttgz Bulle
tin über das Befinden des Herzogs von Clarence hat über
all die tiefste Bestürzung hervorgerufen Teilnehmende
Volksmengen stehen an dm Zugängen dcs Schlosses von
Sandringham sowie an denjenigen des Palais des Prinzen
von Wales in London

Madrid 13 Januar D e mit der Vorbkratbung der
Vorlage betreffend d e Verlängerung der Handelsverträge
beauftragte Kommission der Deputirtenkammer hat nun
mehr ihren Bericht fertigest llt weichem dem vollen
Einvernehmen mit der Regierung Ausdruck gegeben w ,rd

Sofia 13 Januar Nach einer Meldung der Agence
bolcan qie hat die P vrte der bulgarischen Regierung den
Entwurf eir ,r von der letzteren an die sran M che Re
gierung zu dichtenden Note betreffend die B ilegung des
Zwischenfalls Chadourne mitgetheilt Da das bulgurische
Kubinet gegen gewisse Stellen dieser Note Einwendungen
erhoben habe würden zwischen Bulgarien und der Pforte
Verhandlungen geflogen Demnach seim die Meldungen
wonach die Angelegenheit Chadonrns bereits geregelt sei
unrichtig

Petersburg 13 Januar Der bisher sich großen
Eir flusseK erfreuende Che der Post Censur für auslän
dische Zeitungen und Zeitschriften Gekeimraih Weißmann
ist verabschiedet und durch den Wirkl Staatsraih Fomin
ersetzt worden Ans Baku wird gemeldet daß gelegent
lich der AusschußWahlen der örtlichen Pierdebahng ell
fchast der Äkriouär Podwakanow etneu anderen Aktionär
Aßlanow eine tödtliche Wunde beibrachte und sich dann
selbst erschoß D r Militär Obcrprocureur im Marine
ressort Fürst Jmeretiaskh ist zum Mitglied des Rsichs
rachs ernannt worden

Petersburg 13 Januar Urgeachtet der schlechten
Ernt werden sämmtliche ordentlichen u anße ordentlichen
Reichs ausgaben für 1892 Küdecki werden ohn daß
zu neuen Steuern oder neuen Anleihen geschritten wird
Das Budget ist äußerst vorsichtig aufnestelt die Ein
nahmen sind um 52 9 Millionen geringer veran
schlagt auch die Ausgaben erbeblich vermindert
Für die Unterstützung der Nothleidenden
in den von der Mißernte betroffenen Geg nden sind in
dem Budget keine Summen ausgeworfen da die Mittel
dafür nach wie vor aus den freien Reichskassenbeständen
entnommen werden sollen Letztere betrugen w e die
Nordische Telegraphen Agentur meldet am 2V Dezember
1591 a St 111 Millionen Rubel Gold 5 Millionen

l Silber 35 M k ouen Kreditrubel SV M liionen
Rubel Metall qmS 11Millionen Rubel in Werth
papieren lautend auf Rreditrubel

Lissabon 13 Jzxuia Die Polizei hat in den Bu
reaus der Gesellschaft der portugiesischen Eisenbahnen eine
Haussuchung vorgenommen diese Maßregel wurde von der
öffentlichen Meinung beifällig begrüßt

Washington 13/Januar Der Senat ratifizirt den
aus 15 Jahre mit dem Con ostaate geschlossenen Vertrag
wonach letzerem gestattet wird aus amerlk mtiche Importe
einen Zoll zu legen der jedoch 10pCt sä viilmsm nicht
übersteige darf

Für die Redaktion verantwortlich Julius Gubitz

SiM ZH Mer in Halle a T
Direktion Julius Rudolph

Freitag den Zs JammZ Z8SS
122 Vorstellung 88 Abvnn Vorstell Farbe gelb

Grotze Oder nnt Ballet in s Akten nach Goethe
V0N Julius Barl ier und Michel Carree

Musik von Ch Gounod
Personen

Robert Mesfert
Havs Keller
Joachim Kromer
Franz Krieg
Clementine Ple ch e
Louüe Bultschardl
Martha Rothe

Soldaten Studenten Volk
Im 2 Akte Walzer getanzt vom äu

Im S Akte Bacchanal unter Mv Wirkung des gesammtr
Balleiperlonals

Nach d n 2 und S Akte stnden Pansen statt LL
Opern Preise

Kasseuöfftmng Uhr Anfang 7V Uhr
Ende nach 10 Uhr

FauK
Mcphisiopheles
Valentin
Brav der
Margarethe
Siebkl
Martha

Sr mbeud den IS Januar 18SS
123 Vorstellung 89 Abonuem Vorstellung Farbe weih

v I vl 1 K K K
Drama in k Akten von Richard Bos



hm ohne Abzug5 Der am 18 November 1891 hinter dem Handarbeiter Hermann
Prsdslsky von hier welcher seine beiden Kinder in hülfloser Lagej
verlassen hat erlassme Steckbrief wird hierdurch erneuert

Halle a/S den 13 Januar 1892
Die Polizei Verwaltung

Der huiler dem Schneidergeiellcn Louis Schulze aus Wohls
dorf bei Cöchen früher in Halle a S unterm 23 Dezember 1891
weaen schweren Diebstahls u Betrugs erlassene Steckbrief ist erledigt
s IN 2550 91

Halle a S den 11 Januar 1892
Der Erste Staatsanwalt

Der gegen den Kesselschmied Hermann Schroeder ausHalle a I
Ant rm 2V Novbr 1891 erlassene Stcckörtei ist erledigt 157j91

Halle a S den 4 Januar 1892
Der Erste Staats anwalt

Anzeige
Um Angabe des derzeitigen Ausenthalts des Arbeiters Augusi

Wände aus Spickendorf zu den Akten HIs 2963/91 wird ersucht j
Halle a S den 4 Januar 1892

Der Erste Staatsgewalt
tt Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs W Sch

und Sch V T sind vom Schiedsmann Herrn David zur hiesigen
Armenkasse gezahlt

Halle a S den 12 Januar 1892
Die Armen Direktion

Z Mark Geschenk m Sachen des Vergleichs K K sindt
vom Schiedsmann Herrn Eberins zur hiesigen Armenkasse gezahlt Zur Aufführung gelangt ZIV V vL

Halle a S den 13 Januar 1892 Lustspiel in 4 Akten von G v Moier
Die Armsn BireMon j Der Ertrag ist zum Besten der Halleschen Waisenstistnng bestimmt

Einlösung der mn R Januar R8ÄS fallige Zinsscheine Da wir bisher in der angenehmen Lag waren durch unsere Vor
ser Preußischen StaMsschulden stellugen größere Beiträge an die Hallesche Waisenstiftung abzuliefern

Die am I Januar 1892 fälligen Zinsscheine der Preussischen so bitten wir auch diesmal in Arbetracht des gulen Zwecks um zahl
Staatsschnlden werden bei der Staatsschulten Tiigungskasse reichen Besuch
HV Taubenstraße SS Hierselbst bei der Reichsbank Hauptkasse Preise der Plätze Sperrsitz numm Mk 1,50 Parquet Mk 1
sowie bei den srüher zur Einlösung benutzten Königlichen Kassen und Parterre 50 Pfg Billets im Vorverkauf sind zu haben bei Herrn
Reichsbankanstalten vom 24 d Mts ab eingelöst Mt t 5 rvvdvr Zr Markt Ott MMIvr Gr UlrichAuch werden die am 1 Januar 1892 fälligen Z nsschelne derjstraße 52 Frtedrichstraw 2 sowie Abends an der

chsng s l slaüt18 2Z Jan

WM MM MW MNNM slc
LriMl Loose

Antheil Loose Eine Mark
Porto und Gewinnliste 30 Pfg empfiehlt

15 Uviniü K Bankgeschäft
H Ztt n ß rs ik i lliille

WohlthkligkeUs Vorstellung
veranstaltet vom

Mitglied der Halleschm Waisenstiftunß
Freitag den SS Jannar t8SS Abends VVz Uhr
im Saale des Gr Ulrichstr

Direction k

l

Unalanblich aber wahr
Gezähmte WÜE

WE Adler PWvorgeführt und dressert vom
Prof Langeveck bisher der
Alleinige in dieser Dressur
1000 Mk demjenigen welcher
dergleichen nachweist Si
Rodo Leo Rapoli groß
artiger Letterequilibrist auf
der völlig freistehenden Pro
pentikulärleiter genannt das
Wunder der Balancirkunst

Trnppede Alexandra
Akrobaten I Ranges mit
ihren Doppeiialtomortal nach
Schulter Charles Jigg
mit seinen urkomisch dressirtcn
Ziegen G nsen und singenden

Hunden Geschw Mar
git und Josef Walder
sowie Geschw Chronegk

als Gelangsduettisten
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang

8 Udr Ende 11 Uhr
Den S Februar R8SS

IVla8kendsIl
Vorzugskarleci an Vereiie
Gesellschaften u s w sind im
Dircct ons Bureau zu ent

nehmen

Der Vorstand des Theatralische Vereins

Bedeutende Mom sme
erscheinen jetzt in

Schsrtls zaulilitiblatt
Begründet S880

Er soll dem Herr sein
von

Westkitch

Scherben

nach unserer Bekanntmachung vom 6 März mit dem 1 April d Js Kasse
auf unsere Verwaltung übergegangenen Eisenbahn Prioritäts Anleihen
bet den vorbezeichneten Kassen sowie bei den auf diesen Zinsscheinen j
vermerkten Zahlstellen vom 24 d Mks ab eingelöst

Die Zmsscheine sind nach den einzelnen Schuldgattungen und
Werthabschnittsn geordnet den Einlösungsstellen mit einem Verzeichniß
vorzulegen welches die Stückzahl und den Betrag für j den Werth
abschnitt angiebt aufgerechnet ist und des Einliefernden Namen und
Wohnung ersichslich macht

Weaen Zahlung der am 1 Januar fälligen Zinsen für die in das
Staatsschuldbuch eingerragemn Forderungen bemerken wir daß die
Zusendung dseieiZinsen mttt ls der Psst sowie ihre Gutschrift aus
den Reichsdar k Girokonten der EwpsangsdereÄtigten zwischen dem T8

Dezember und 8 Januar erfolgt die Baarzahlung abek
bei der StLaisschniden Tilgungskasse am R8 Dezember
bei den Regismmgs Hanplkassen am 24 Dezember und beij
den mit der Annahme dmk er Siaatssteuern außerhalb Berlins be
trauten Kassen am 2 Januar beginnt

Die Staatsschulden Tilgungskasss ist für die Zinszahlungen
werktäglich von 9 bis 1 Uhr m t Ausschluß des vorletzten Werktagesj
in jedem Morat am letzten Monatstage aber von 11 bis 1 Uhr ge
öffnet

Die Inhaber Preußischer Konsols machen wir wieder
holt ans die durch uns veröffentlichten Amtlichen Rach I
richten über das Prentzische Staatsschnldenbnch sowie ans
den denselben beigefügten Nachtrag aufmerksam welche
durch jede Buchhandlung für 4 Pfg oder von dem Ver
leger d W in Berlin durch dielPost für 45 Pfg fsaneo zu beziehen find

Berlin den 3 Dezember 1891
Königliche Hauptverwaltung der Staatsschulden

Bekanntmachung
Unter dem Vorbehalte des jederzeit gen Widerrufs wird von heute

ob der Sprechverkehr zwischen den Teilnehmern der Stadt Fernsprech
Einrichtung w Halle Saale einerseits und dergleichen Einrichtung in
Schönebeck sowie der allgemeinen Fernsprechetnrichtung für die Kreise mnm e er Herren lerzie als best Seife zum Heile und
Halbetstaöt Oschersleberl u w mithin derStadtsernsprecheinrichtungen nserviren der Haut empf ,hlrn
w Blankenburg Harz Gcöningen Bz Magdeburg Neuwegersleben Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seif nicht allein zum
Oichersleben Ostervierk Harz Quedlinburg Thals Harz undlRasiren sondern auch zum Wasche und Baden der Kinder
Wernigerode andererseits durch Vermittelung der Fernsprechverbmdungs ganz ergebenst zu empfehlen

anlage Halle Magdeburg versuchsweise zugelassen AnstNstkderki W WMZSZTI CZ
Halle Saale 14 Januar 1892

von

Nataly vM Elchstrulh

Der nene Jahrgang beginnt soeben
wöchentlich eine Nummer zum Preise von 2 Mark für das

Vierteljahr
Auch in 18 Heften jährlich zum Preise von je 50 Pfg

Durch jede Buchhandlung sind Probehefte u d Probe
nummern zu beziehen

WHM Hkllter
Direction
Freitag den IS Jannar

Letztes Auflretm
Die weltberühmten Messrs

Vkorll varvi
Zauberkünstler und Illusionisten
Die Gesellschaft Pauly Luft
aymnastiker u Riugturuer Die
Hugoston Truppe Bravour

Pzrterre Akrobaten The
Richard s Excentriker mit ihrem
mechamichen Wunder Esel Die
Armadini Familie Darsteller
von plastlichen Marmorgruppen
Die drei Godefrey s musikalische
Fan tasten Clown Didie mit
seinen abgerichteten Hunden u Affen

Frl Christine Waldheimer
Kärnihner Liedersängerin u Jodlerin

Herr Richard Gersdorf
Gesangs Humorist

Kassenöffnung 7 Uhr Beginn
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

Meine voUstanbta remgtiouene

Mtatt
Z Stück SS Pfg

Der Kaiserliche Ober Postdireltor
W hlack

ÄilWeilile Forkmgw
werden unter coulauteu Bedingungen

Den an meiner Kasse eingeführten Check Berkehr bringe ich eingezogen Ckntial
m t dem Hinzufügen in empfehlende Erinmrung daß die Guthaben Bureau Mersebnrgerftr 42
auf den Check Conten mit S Prozent verzinst werden

Auf Geldeinlage bet welchen eine gegenseitige dreimonatliche
Kündigung vereinbart wird kommen 3 Pxszsnt Zinsen zur Ver
Mung

Eckladen
Halle a S M W

Bank und Wechselgeschast

WDitiits mü MMUerW
Amüiche und unentgeltliche Auskunst ertheilt jeden Morgen 8 10 Uhr

Der KoZttroWeKMte kl Brauhausgasse 5 I

großes Schaufenster zum 1
April zu vermiethen

Gr Ulrichstratze SS

U Mechbmzerslrche iü
zwischen Bahnhof Post und
Telegraphenamt Lade mit
Ladenstnbe auch als Contoi
vorzüglich passend sofort oder

A später zu vermiethen Näheres
Rs bei O 8tv svI,Bahnhofstr 8

Z

WiZhelmstr 14
Wms,SVVK
und Zubehör sofort oder später
zu vermiethen Näh zu erfragen
Dessanerstratze Ä im Comptoir

in den
Donnerstag d li4 Jan Z8SS

Ansang 8 Uhr
Zum t Male

DrrKnnstbanllus
Posse mit Gelang in 4 Akten

von R Kaeikl
R pertoirstück des Thomastheaters

in Berlik
Freitag IS Jan 8SS

zum S Male
Drei Paar Schuhe

Lebensbild mit Gesarg in 3 Akten
und einem Vorspiel v I Görlitz

Musik von C Mil öck r

8t eib r8tr 12 U
nnngen o St K K I April
erm Näh Streiberstr lA m

Mersktngersirliße D
dicht am Bahnhöfe

Hochherrschaftiiche Woh
nung von 5 heizbaren Zimmern
mit allem Zubehör sofort oder
später zu vermiethen Näheres

HtviiKvl Bahnhofstr 8

Bauer s Brauerei
Freitag Abend

svll lllllio
Sonnabend

Nindskaldaunen

Morgen
Freitag Abend

ff fr hWWchteiieWilrsl

bet Bärgasse
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